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Donnerstag, 23. Juli 2026
18.30 Uhr Christen und Muslime in Syrien —

Spannungen und Chancen in Zeiten des
Umbruchs

Begrüßung und Einführung
Dr. Chris�an Müller, Münster
Weihbischof Dr. Stefan Zekorn, Münster

Vortrag
Erzbischof P. Jacques Mourad, Homs

anschließend Gespräch mit
Prof. Dr. Milad Karimi, Münster

Modera�on
Josefine Wahle, Münster

21.00 Uhr Ende

Der (Bürger-)Krieg in Syrien (2011-2024) war geprägt sowohl von
einer komplexen militärischen Lage und der Interven�on aus-
ländischer Mächte als auch von zahlreichen Gräueltaten gegen
die Zivilbevölkerung. Bis zum Ausbruch des Krieges waren die
christlichen Kirchen tradi�onsreich und lebendig. Nicht zuletzt sie
gerieten durch islamis�sche Extremisten und Dschihadisten,
insbesondere durch den Islamischen Staat und Al-Quaida, unter
Druck. Kirchengebäude und Klöster wurden zerstört; zahlreiche
Christ:innen wurden Opfer von Gewalt und Vertreibung, viele
sahen sich gezwungen, das Land zu verlassen.

Der syrische Präsident Bashar al-Assad wurde 2024 durch die isla-
mis�sche HTS-Miliz gestürzt, deren Anführer Ahmed al-Scharaa
jetzt die Macht innehat. Die Zahl der Anschläge auf Christ:innen
und Kirchengebäude steigt seither wieder. Viele Christen und
andere religiöse Minderheiten befürchten, dass die neue,
islamis�sche Regierung ihnen trotz gegenteiliger offizieller
Beteuerungen keine freie En�altung und Sicherheit garan�eren
wird.

Pater Jacques Mourad wurde 2015 durch Kämpfer des “Islami-
schen Staates” en�ührt und verbrachte mt ca. 250 Mitgliedern
seiner Gemeinde etliche Monate in deren Gewalt. Sein ganzes
Leben setzt er sich für eine Zukun� des Christentums in Syrien
ebenso ein wie für den Dialog zwischen Christ:innen und
Muslim:innen, ohne den eine solche Zukun� nicht vorstellbar ist.

Prof. Dr. Milad Karimi ist als Religionsphilosoph, Islam-
wissenscha�ler und Mys�ker seit langen in Theorie und Praxis
des interreligiösen Dialogs engagiert und vielfach ausgezeichnet.

Wir freuen uns, mit Erzbischof Jacques Mourad und Milad Karimi
über Perspek�ven des christlich-muslimischen Dialogs ins
Gespräch zu kommen und laden Sie herzlich ein.

DR. CHRISTIAN MÜLLER, Tagungsleiter
JOSEFINE WAHLE, missio-Regionalstellenreferen�n im Bistum
Münster
MARIYA SHARKO, Abteilung Weltkirche im Bistum Münster

EINLADUNG

Die Referenten

Erzbischof Jacques Mourad
ist einer der Wiederbegründer des Klosters Dair
Mar Musa, war Vorsteher des Klosters Mar Elian
und Pfarrer einer Gemeinde in Al-Qaryatain.
Seit 2023 ist er syrisch-katholischer Erzbischof
von Homs in Syrien, seit 2025 Mitglied im
vatikanischen Dikasterium für den inter-
religiösen Dialog.

Prof. Dr. Milad Karimi
ist Religionsphilosoph und Islamwissenschaftler.
Seit 2016 ist er Professor für Kalām, Islamische
Philosophie und Mystik an der Universität
Münster und Übersetzer des Koran.
2019 wurde er mit dem Voltaire-Preis für
Toleranz, Völkerverständigung und Respekt vor
Differenz ausgezeichnet, 2024 mit dem
Manfred-Görg-Preis für religionsgeschichtliche
Forschung und interreligiösen Dialog.

Alle Redebeiträge werden aus dem Arabischen und Deutschen
zusammenfassend in die jeweils andere Sprache übersetzt
werden.


